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LCN Ausgänge

LCN-Ausgänge sind die vom Modul bereitgestellten 
Steuerkanäle, über die Verbraucher direkt geschaltet, ge-
dimmt oder angesteuert werden. Je nach Modultyp ste-
hen Relais-, Dimm- oder Jalousieausgänge sowie analoge 
Steuerkanäle zur Verfügung. Sie setzen die im System 
erzeugten Befehle unmittelbar in Aktionen am Gerät um.

Inhalt
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164 LCN-R1U

Eigenschaften und Anwendungen

Das LCN-R1U ist ein Relais ohne eigenen Prozessor 
für den Unterputzeinbau mit einem potential-
freien Wechsler-Kontakt zum Anschluss an ein 
LCN-UPP, LCN-UPU, LCN-UMR LCN-UPS24 oder
LCN-UPS.

Einfach-Relais für die Unterputzdose

Anschlussbeispiel

Ein zusätzlicher Umschaltkontakt 
230 V, 16 A (AC1) je UP-Modul

Ideal zum Schalten von Steckdosen 
oder Heizungsstellantrieben

Zusätzlich zwei elektronische 
Ausgänge des LCN-UPP nutzbar

Betrieb am T-Anschluss

LCN-UPS
ISSENDORFF KG

Schwarz/black
Blau/blue
Weiß/white

L
N

Daten

230 VAC ± 15% 
50/60 Hz, Pv <0,5 W

LCN-R1U
ISSENDORFF KG

UN = 230 V, PV <0,35 W
IDauer= 16 A/230 V, AC 1

L=Schw./black
N=Blau/blue

Ö M S
T-Anschluss

Der Relaiskontakt des LCN-R1U ist mit dem Mate-
rial AgSnO2 für hohe Einschaltströme optimiert. Er 
benötigt eine Mindestlast von mindestens 20 Volt 
oder 100 Milliampere, damit keine Oxidschichten 
und Kontaktfehler auftreten. Der Signalton des 
intelligenten Busmoduls muss für die Funktion des 
LCN-R1U komplett abgeschaltet werden.

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 0,35 W

Anschluss Netzseite Litzen 0,75 mm² (mit Aderendhülsen)

Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Relais

Nennstrom 16 A/AC1 (ohmsche Last)

Max. Einschaltstrom 70 A

Kontaktstrom 100 mA bis 16 A

Kontaktspannung >20 V

Kontaktmaterial AgSnO2

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (Ø x H) 50 mm x 20 mm

Zuleitung 160 mm

Montage Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen.

Art.-Nr.: 30103
LCN-R1U

Abmessungen

50 mm

43
 m

m

165



166 LCN-R2U

Eigenschaften und Anwendungen

Der LCN-R2U ist ein Zweifach-Trennrelais 
für die Unterputzdose zum Anschluss an 
die Ausgänge des LCN-UPP Moduls.

Zweifach-Relais für die Unterputzdose

Anschlussbeispiel

Zwei potentialfreie Schaltkon-
takte mit 8 Ampere/AC1

Geeignet für Rollladen- und Jalousiemotoren

Erregerspannung 230 Volt, intern Gleich-
spannung – keine Brummgeräusche

Betrieb am LCN-UPP-Modul

LCN-R2U
ISSENDORFF KG

UN = 230 V, PV <0,3 W/ Kanal
IDauer= 8 A, AC 1
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Die Relaiskontakte des LCN-R2U sind mit dem Ma-
terial AgSnO2 für hohe Einschaltströme optimiert. 
Er benötigt eine Mindestlast von mindestens 20 Volt 
oder 100 Milliampere, damit keine Oxidschichten
und Kontaktfehler auftreten.

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme 2 x 0,2 W

Klemmen Versorgung 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Relais

Nennstrom 8 A/AC1 (ohmsche Last)

Max. Einschaltstrom 30 A

Kontaktstrom 100 mA - 16 A

Kontaktspannung >20 V

Kontaktmaterial AgSnO2

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (Ø x H) 50 mm x 20 mm

Montage Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

Art.-Nr.: 30023
LCN-R2U

Abmessungen

50 mm

43
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168 LCN-FI1

Eigenschaften und Anwendungen

Der LCN-FI1 dient als Entstörfilter beim Einsatz 
des LCN-UPP. Es bietet für jeden Ausgang einen 
eigenen Filterkreis mit einer Belastbarkeit
von maximal 300 VA.

Zweifach-Entstörfilter für die Unterputz-Dose

Anschlussbeispiel

Dämpft Oberwellen beim Dimmen 
zur Einhaltung der CE-Normen

Schützt elektronische Ausgänge vor Span-
nungsspitzen durch induktive Verbraucher

Ideal für Leuchtstofflampen mit VVG

LCN-FI1
ISSENDORFF KG

UN = 230 V, Imax = 1,5 A, IBI= 5 mA/Kanal
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Der LCN-FI1 ist nur für das LCN-UPP-Modul 
erforderlich. Die Hutschienenmodule
haben den Filter bereits integriert.

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 110-230 V~ ±15 %, 50/60 Hz

Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durch-
schleifbarer Strom max. 16 A max.1,5 mm²

Belastbarkeit 1,3 A pro Filterkreis, ggf. Sicherung extern vorschalten

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Installation Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (Ø x H) 50 mm x 20 mm

Montage Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

Art.-Nr.: 30031
LCN-FI1

Abmessungen

50 mm

43
 m

m

169



170 LCN-DDR

Eigenschaften und Anwendungen

Das LCN-DDR ist ein Interface zur Ansteuerung 
von digitalen Vorschaltgeräten mit DALI- oder 
DSI-Protokoll zum Betrieb am T-Anschluss vom 

LCN-UPP, LCN-UPU, LCN-UMR LCN-UPS24 oder
LCN-UPS Modul.

DSI-/DALI-Ausgang für die Unterputzdose

Anschlussbeispiel

Koppelt LCN-Busmodule mit DSI- oder 
DALI-EVGs zum Dimmen

Unterstützt digitale DALI- und DSI-Vorschaltgeräte

Zwei DSI-Kanäle, ein DALI-Ausgang

LCN-DDR
ISSENDORFF KG

Schwarz/black
Blau/blue

T-Anschluss

Modul
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DSI
DALI

1

DSI

2

230 VAC ± 15%, 50/60 Hz, Pv < 1 W
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insgesamt
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Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 1 W

Anschluss Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleif-
barer Strom max. 16 A

LCN-Anschluss T-Anschluss, Länge 160 mm

EVG-Schnittstelle

Klemmen/Leitertyp Schraublos, 0,4-0,8 mm Ø

Max. Anzahl EVG DSI: 10 EVGs pro Ausgang, DALI: 16 EVGs nur Ausgang 1

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (Ø x H) 50 mm x 20 mm

Zuleitung 160 mm

Montage Dezentrale Installation in tiefen  Schalterdosen

Art.-Nr.: 30134
LCN-DDR

Abmessungen

50 mm

43
 m

m

Die LCN-DDR Steuerleitung ist auf N-Potenzial be-
zogen! Beim Einsatz mit LCN-UPS oder LCN-UPS24 
fehlen die Ausgänge zum Abschalten der Vorschalt-
geräte. Die DSI-EVGs werden auf Dauerphase be-
trieben, was den Empfehlungen des Herstellers
der Vorschaltgeräte entspricht. Das LCN-DDR Modul 
kann nicht in Verbindung mit LCN-GT Glas-Tasten-
feldern mit Display betrieben werden.
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172 LCN-R6H

Eigenschaften und Anwendungen

Das LCN-R6H ist ein 6-fach Relaisblock zum An-
schluss an den P-Anschluss eines intelligenten 
LCN-Busmodules wie LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHU, 

LCN-HU oder LCN-SHD. Mit einem LCN- R2H kann
die Anzahl der Schaltausgänge auf 8 erhöht werden.

Relaismodul mit sechs Ausgängen

Anschlussbeispiel

Ansteuerung von bis zu 6 unabhängigen 
Stromkreisen oder 3 Motorantrieben

Mischbetrieb von Lasten und Motoren möglich

Sechs potenzialfreie Umschalt-
kontakte, 16A, 250V (AC1)

Schaltleistung je Kontakt 3680 VA

  

 

LCN-R6H

6-fach Relaisblock

6 x Rel.: 8 . . . Rel.: 3

6 x Relay
UN= 230 VAC, ± 15%, PV < 2 W, Imax= 16 A

Öffner Öffner

Schließer

Schließer

Klemmenbeschriftung
Mittelkontakt

Relais
 8

Relais
 6

Relais
5

Relais
3

M

Relais
 4

Relais
7

P

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 2 W

Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Relais

Nennstrom 16 A/AC1 (ohmsche Last)

Max. Einschaltstrom 70 A

Kontaktstrom 100 mA bis 16 A, AC1

Kontaktspannung >20 V

Kontaktmaterial AgSnO2

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (B x L x H) 85 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Zuleitung 250 mm

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Platzbedarf 5 TE

Art.-Nr.: 30330
LCN-R6H

Abmessungen Die Relaiskontakte des LCN-R6H sind für hohe Ein-
schaltströme optimiert (AgSnO2).  
Sie brauchen eine Mindestlast (mind. 20V /
100mA), damit keine Oxidschichten = Kontaktfehler 
auftreten. Für den Einsatz in der Medientechnik sind 
Relais mit Goldkontakten optional erhältlich.
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174 LCN-R4M2H

Eigenschaften und Anwendungen

Der LCN-R4M2H ist ein Relaisblock zur Ansteuerung 
von vier einzelnen Motoren oder vier mal zwei Motoren. 
Der LCN-R4M2H wird an intelligente LCN-Busmodule 

wie LCN LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHD,
LCN-SHU oder LCN-HU angeschlossen.

Relais-Modul mit vier Ausgängen für je zwei Motoren

Anschlussbeispiel

Ansteuerung von bis zu acht 230 V-Motor-
antrieben, je zwei Motoren parallel

Vorwiegend für Verdunkelungs- und 
Sonnenschutzanlagen

Gleichzeitiger Betrieb mit Stromsensor 
LCN-BS4 für Positionssteuerung möglich

Vorverdrahtete Kontakte für einfachen 
Anschluss von 230 V-Motoren

Vier Motoren einzeln steuerbar

  

 

LCN-R4M2H4 x 2

4 x 2-fach Motoraktor
UN= 230 VAC, ± 15%, PV < 2 W, I= 8 A, I ges= 16 A

M

4 3 2 1

Belegung:

4b 4a 3b 3a 2b 2a 1b 1a

4b 4a 3b 3a 2b 2a 1b 1a

Netzrelais Richtungsrelais
Bez.: RT31L024 Bez.: RT424024

Relais 1 
(3/5/7)

Relais 2 
(4/6/8)

Lx
M1a M1b

M

M

M

M

M

M

M

M

P

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 2 W

Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Relais

Nennstrom 8 A/AC1 (ohmsche Last)

Max. Einschaltstrom 30 A

Betriebsstrom 10 mA - 8 A/pro Motor (max. 16 A gesamt/alle Motoren)

Empf. Kontaktspannung > 5 V

Kontaktmaterial AgNi 90/10

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (B x L x H) 85 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Zuleitung 250 mm

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Platzbedarf 5 TE

Die Relaiskontakte des LCN-R4M2H aus dem Mate-
rial AgNi 90/10 brauchen nur eine kleine Mindestlast, 
damit keine Kontaktfehler auftreten. Dafür sind sie 
aber nicht so belastbar gegen Spitzenströme. Bei 
der Planung der Kontaktlasten Einschalt- und Blind-
ströme beachten!

Art.-Nr.: 30004
LCN-R4M2H

Abmessungen
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176 LCN-R2H

Eigenschaften und Anwendungen

Das LCN-R2H ist ein kompaktes, leistungsfähiges 
Relaismodul zur Erweiterung von intelligenten LCN-Bus-
modulen. Es verfügt über zwei Relaisausgänge, die sich 
ideal für das Schalten von elektrischen Verbrauchern, 
Beleuchtung, Lüftungsanlagen oder anderen Geräten 

mit Netzspannung eignen. Der LCN-R2H wird direkt an 
intelligente Module des LCN-Bussystems angeschlossen 
an LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHD, LCN-SHU oder LCN-HU. 
Die Verbindung erfolgt über den P-Anschluss, wodurch 
sich der Installationsaufwand auf ein Minimum reduziert.

Relais-Modul mit zwei Ausgängen für die Hutschiene

Anschlussbeispiel: Anschluss eines Antriebs

Zur Ansteuerung von bis zu zwei 
unabhängigen Stromkreisen/Verbrau-
chern oder einem Motorantrieb

Zwei Lastrelais mit potenzialfreien 
Umschaltkontakten bei 250 V

3600 VA Schaltleistung je Relaiskontakt

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

PWR

S M Ö S M Ö

  Err
Rdy

1
2

  

Pv = < 0,8 W, I max= 16 A   

2 x Relais
2-fach Relaisblock

LCN-R2H

UN= 230 VAC ± 15%

M

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 2 W

Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Relais

Nennstrom Relais, 230 V, max. 8 A

Max. Einschaltstrom 70 A

Betriebsstrom 100 mA - 16 A

Kontaktspannung > 20 V

Kontaktmaterial AgSnO2

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Zuleitung 200 mm

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Platzbedarf 2 TE

Art.-Nr.: 30115
LCN-R2H

Abmessungen

37 mm (2 TE)
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Die Relaiskontakte des LCN-R2H sind durch AgSnO2 
für hohe Einschaltströme optimiert. Sie brauchen 
eine Mindestlast von 20 Volt und 100 Milliampere, 
damit keine Oxidschichten und Kontaktfehler auf-
treten. Bei der Planung der Kontaktlasten Ein-
schalt- und Blindströme beachten! Für den Einsatz 
in der Medientechnik sind Relais mit Goldkontakten 
optional erhältlich.

177



178 LCN-A4H

Eigenschaften und Anwendungen

Der Heizungsaktor LCN-A4H besitzt vier Ausgänge, 
welche als Halbleiterschalter (schalten im Nulldurchgang)
ausgeführt. Deshalb können mit dem LCN-A4H 
auch die Spulen von Schützen ideal angesteu-
ert werden.  Alle vier Ausgänge können

über Relaiskommandos individuell angesteuert wer-
den. Der LCN-A4H wird auf der Hutschiene montiert 
und mit einem ca. 25 cm langen Flachbandkabel
auf den P-Anschluss eines intelligenten Busmoduls 
LCN-SHS/-SH/-SHU/-SHD/ oder LCN-HU gesteckt. 

Heizungsaktor mit vier Ausgängen für die Hutschiene

Anschlussbeispiel

Geräusch- und verschleißfreie 
Ansteuerung von Schützspulen

Erweiterbar auf 8 Ausgänge durch 
Aufstecken eines zweiten Moduls

Kombinierbar mit ein oder zwei LCN-R2H Modulen

L L 4 3 2 1

I max= 100 mA/ Channel  
4 Channel Actor

4-fach Aktor

LCN-A4HLCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

Hier kann ein zweiter LCN-A4H oder max. zwei 
LCN-R2H angeschlossen werden.

LCN-AVN

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung Über P-Anschluss

Schaltspannung 230 VAC +/-15 %

Klemmen/Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm²

LCN-Anschluss P-Anschlussleitung, Länge 250 mm (steckbar)

Ausgänge Max. 100mA pro Ausgang, Nullspannungsschalter

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Gehäusemaße (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Zuleitung 200 mm

Platzbedarf 2 TE

Art.-Nr.: 30333
LCN-A4H

Abmessungen

37 mm (2 TE)
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180 LCN-AO1R

Eigenschaften und Anwendungen

Das LCN-AO1R wird vorwiegend zur Ansteuerung 
von dimmbaren Vorschaltgeräten (EVGs) mit einer 
0-10 Volt-Steuerspannung eingesetzt. Es wandelt 
die gedimmte Phase eines LCN-UPPs direkt in ein
analoges 0-10 oder 1-10 Volt-Steuersignal um.
Zusätzlich bietet es ein integriertes 230 Volt-Relais, 

das immer dann einschaltet, wenn der 0-10 Volt-Aus-
gang nicht 0 ist. Außerdem kann das LCN-AO1R auch 
als Ansteuerung für andere 0-10 Volt-Geräte wie 
Frequenzumrichter, Stellantriebe für Lüftungsklappen 
oder auch Heizungsventilantriebe eingesetzt werden.

Analoges Ausgabe-Modul 0-10 V mit Schaltkontakt

Anschlussbeispiel

Zur Ansteuerung von dimmbaren EVGs

Eingang für gedimmte Phase

Statusanzeige

LCN-AO1R
ISSENDORFF KG

Schwarz/black
Blau/blue

0-10 V

L
N

EVG  EVG  

230 VAC ± 15%, 50/60 Hz, Pv < 0,5 W

+5-
N L L

UPP

0 
-1

0 
V

GN
D

L N

0-10 V
Vorschaltgerät

0 
-1

0 
V

GN
D

L N
0-10 V

Vorschaltgerät

Ausgang 1 oder 2
LCN UPP

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme < 0,8 W

Anschluss Versorgung Litze 0,75 mm² mit Adernendhülsen

Klemmen Ein- / Ausgang Massiv oder Litze max.1,5 mm² durchschleifbarer Strom max. 16 A

Leitertyp 0-10 V Max. 0,8 mm Durchmesser

Ausgang

Schaltausgang Relais, 230 V, max. 8 A

0-10 V-Ausgang
Quellstrom: max. 1,5 mA (aktiver Betrieb) Laststrom: max. 40 mA (entspricht 
ca. 40 EVGs mit einem Abfragestrom unter 1 mA/EVG) Der 0-10V-Ausgang  
liegt auf N-Potenzial.

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße (Ø x H) 50 mm x 20 mm

Montage Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

Zuleitung 160 mm

Art.-Nr.: 30073
LCN-AO1R

Abmessungen

50 mm

43
 m

m

Das LCN-AO1R funktioniert nur in Verbindung mit 
einem LCN-UPP. Am LCN-SH und LCN-HU kann es 
nicht eingesetzt werden.
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182 LCN-DMXH

Eigenschaften und Anwendungen

Der DMX-Controller LCN-DMXH steuert vier DMX-Kanäle, 
beispielsweise für RGBW-Vorschaltgeräte zur LED-An-
steuerung. Er ermöglicht eine präzise und flexible Steue-
rung von Farb- und Helligkeitswerten über das DMX-Pro-
tokoll. Das Modul wird platzsparend auf der Hutschiene 

montiert und lässt sich nahtlos mit LCN-Systemen ab 
Firmware 1702xx (Februar 2013) betreiben. So ist eine ein-
fache Integration in bestehende LCN-Anlagen möglich, 
um DMX-fähige Geräte zentral und zuverlässig zu steuern.

DMX-512A-Master/Slave-Controller

Anschlussbeispiel

Ansteuerung von DMX-Geräten

Übertragung der Helligkeitswerte der 
4 elektronischen Ausgänge

Zuweisung auf frei konfigurierbare DMX-Kanäle

Einbindung in bestehende DMX-Leitungen möglich

Mehrere Geräte kaskadierbar für 8, 
12 oder mehr DMX-Kanäle

DMX
IN ON

LCN-DMXH

Controller

I-Anschluss-
DMX Master/Slave

U N= 230 VAC ± 15%, Pmax = 3 W   

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

Das Mischpult steuert weiterhin Kanal 121+122. 
Der DMXH zusätzlich die mit der LCN-PRO+ 
konfigurierten Kanäle 128, 129, 130 &131.

DMX-Mischpult
(optional)

DMX-Scheinwerfer
Kanal 121

DMX-Scheinwerfer
Kanal 122

DMX-RGBW-Leuchte
Kanäle 128 bis 131

Das Mischpult steuert Kanal
121+122 (Beispiel)

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 V~ ±15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

Leistungsaufnahme 3 W

Klemmen/Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm² Strom 
max. 16 A

LCN-Anschluss I-Anschluss zur bidirektionalen Kommunikation mit galvanischer Trennung

Ausgang

Ausgangsspannung Gemäß DMX-512A Spezifikation, Schnittstelle gepolt

Klemmen/Leitertyp Massiv oder Litze 0,5-1,5mm²

DALI- Teilnehmer Max. 32 insgesamt

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Gehäusemaße (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Zuleitung 200 mm

Platzbedarf 2 TE

Art.-Nr.: 30237
LCN-DMXH

Abmessungen Bei vielen Telegrammen im LCN-Bus (z. B. durch 
Rampen) kann DMX-Dimmen ruckeln. Vermeiden 
Sie daher zu viele „Sende Tastencode“-Befehle. 
Steuerung von LCN-Dimm-/Relaisausgängen über 
DMX-Variablen erfolgt verzögert (1–2 s). Kein paral-
leler Betrieb von LCN-GT4D/GT10D oder DALI/DSI 
am I-Anschluss – sonst Helligkeitssprünge möglich. 
Bei langen DMX-Leitungen Abschlusswiderstand 
(120 Ohm) nicht vergessen.

37 mm (2 TE)

92
 m

m

66
, 5

 m
m

61
, 5

 m
m

37 mm

183



184 LCN-DIH

Eigenschaften und Anwendungen

Der DALI-Steuerbaustein LCN-DIH dient zur Adressierung 
und Steuerung von bis zu 64 DALI-Betriebsgeräten. 
Er unterstützt DT8-Leuchten nach IEC 62386-209. 	
Der Baustein wird auf der Hutschiene montiert und 
arbeitet mit LCN-Modulen ab Firmware 1B07… (Juli 2017).

LCN DALI-Modus
Bis zu 12 Gruppen können LCN-Ausgängen oder 
Relais zugeordnet werden. Die Steuerung erfolgt 
nur bei Statusänderungen. Direktes Senden von 
DALI-Kommandos erfordert, dass die Gruppen 
nicht Ausgängen/Relais zugeordnet sind.

HSV zu Yxy (DT8)
Verwendet Ausgänge 1–3 eines LCN-Moduls: Aus-
gang 1: H (Farbwert), Ausgang 2: S (Sättigung), 
Ausgang 3: V (Helligkeit), Ausgang 4: ungenutzt

Eine DALI-Gruppe wird mit Yxy-Werten angesteuert.

HSV zu RGBWAF
Wie HSV zu Yxy, jedoch Umwandlung in das RGBWAF-
Format (z. B. für LUNATONE). Die Ausgänge 1–3 
liefern H, S, V; Ausgabe erfolgt als RGBWAF.

RGBW zu RGBWAF
RGBW-Ausgänge werden in RGBWAF umgerech-
net: Ausgang 1: R (Rot), Ausgang 2: G (Grün), 
Ausgang 3: B (Blau), Ausgang 4: W (Weiß).
Nur Ausgang 1 ist der DT8-Gruppe zugeordnet.

Tunable White (DT8)
Steuert bis zu zwei DT8-Gruppen über je zwei Ausgänge: 
Ausgang 1: Farbtemperatur, Ausgang 2: Helligkeit, 
Ausgang 3: Farbtemperatur, Ausgang 4: Helligkeit

Steuerbaustein für den DALI-Bus

Anschlussbeispiel

Anbindung von DALI-Geräten über 
den I-Anschluss eines LCN-SHS

Zwei Steuerungsmodi:LCN ® DALI – Komfort-
steuerung mit Rückmeldung und DALI-Kommandos 

Ansteuerung aller DALI-Geräte über Kurzadresse 
oder Gruppenzuweisung (bis zu 16 Gruppen)

LCN-SHD

  

 

UN= 230 VAC ~ ± 15%, Pv = 0,6 W 

Sensor/DALI
Controller

  
Data
PWR

Error

 

  

 

± 15%, 50/60 Hz

LCN-DIH

UN= 230 VAC
DALI-Gateway

I-Anschluss -DALI
ID 1
Gr. 1

DA
DA

-DALI
ID 2
Gr. 2

-DALI
ID 3
Gr. 3

-DALI
ID 4
Gr. 4

-DALI
ID 63
Gr. 3

-DALI
ID 64
Gr. 4

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung 230 VAC ±15 %, 50/60 Hz (110 V Version lieferbar)

Leistungsaufnahme 4 W

Klemmen/Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm²

LCN-Anschluss I-Anschluss zur bidirektionalen Kommunikation mit galvanischer Trennung

Ausgang

Ausgangsspannung Gemäß DALI-Spezifikation Normenreihe IEC 62386 galvanisch getrennt

Klemmen/Leitertyp Massiv oder Litze 0,5-1,5 mm²

DALI- Teilnehmer Max. 64 insgesamt

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Gehäusemaße (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Installation

DALI-Systems mit handelsüblichem Installationsmaterial für Netzspannung instal-
lieren. Netzspannung und Busleitung dürfen im selben Kabel geführt werden. Das 
entspricht einem 5-adrigen Kabel (L,N, PE, DA, DA). Es werden Stern- und Busver-
netzung unterstützt. Eine Ringvernetzung ist nicht erlaubt.

Zuleitung 200 mm

Leistungsquerschnitt Bis 100 m: 0,5 mm², 100 m bis 150 m: 0,75mm², 150 bis 300 m: 1,5 mm²

Platzbedarf 2 TE

Art.-Nr.: 30294
LCN-DIH

Abmessungen Am I-Anschluss darf ausschließlich ein LCN-DIH 
betrieben werden – keine weitere Peripherie parallel 
anschließen! Bei Einsatz von LCN-DIH zur DALI-
Steuerung sind zusätzliche Relais (z. B. LCN-R6H, 
-R2H) nicht sinnvoll, da sie mit den DALI-Gruppen 
mitschalten würden. Der LCN-DIH darf nur mit dem 
mitgelieferten, galvanisch getrennten I-Anschluss-
kabel betrieben werden. Weitere Hinweise in der 
Installationsanleitung.

37 mm (2 TE)
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186 LCN-HL4+ |  LCN-EL4+

Eigenschaften und Anwendungen

Die Vierkanal-Dimmer LCN-HL4+ und LCN-EL4+ 
dienen zur flexiblen Ansteuerung von konstant-
spannungsbetriebenen LEDs, z. B. LED-Streifen. 
Sie werden am I-Anschluss eines LCN-Moduls ab 
Firmware 170212 (Februar 2013) betrieben.

RGBW-Modus (4-Kanal)
Die vier Ausgänge steuern direkt die Farben Rot (Ausgang 
1), Grün ( Ausgang 2), Blau ( Ausgang 3) und Weiß (Aus-
gang 4). Die Farbsteuerung erfolgt 1:1. Um die Helligkeit 
einer Farbe zu ändern, müssen alle vier Ausgänge 
proportional gedimmt werden. Nur so bleibt die Licht-
farbe konstant. Im HSB Farbmodell geht dies einfacher. 

HSB-Modus
Hier erfolgt die Farbdarstellung über die Parameter 
Hue (Farbton), Saturation (Sättigung) und Brightness 
(Helligkeit). Vollfarben wie Rot, Grün oder Blau werden 
bei 100 % Sättigung dargestellt. Geringere Sättigung 
ergibt Pastelltöne wie Rosa, Mintgrün oder Hellblau. 
Bei 0 % Sättigung leuchten nur die weißen LEDs. Die 
Helligkeit kann unabhängig von der Farbe eingestellt 
werden, ohne diese zu verändern. Ist das nicht der Fall, 
sollte die Kanalzuordnung der LEDs überprüft werden

LCN-EL4+
Der LCN-EL4+ besitzt dieselben technischen 
Voraussetzungen wie der LCN-HL4+ und 
ist für den Gehäuseeinbau geeignet.

LED-Vierkanal-Dimmer

Anschlussbeispiel

LED-Ansteuerung nach HSB- und RGB-Farbmodell

Getrennte Steuerung von Farbsätti-
gung, Helligkeit und Farbwert

Anschluss am I-Anschluss aller 
intelligenten LCN-Module

Ideal bei ungenutzten Ausgängen, z. B. am LCN-SHS

Wandelt virtuelle Ausgangswerte 
1–4 in PWM-Signale für LEDs

P

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

4 3 2 1 - +

LCN-HL4+

  

 

UN= 12 V/24V DC, Pv = 1 W 

LED Dimmer
4 Kanal, 480 W

4 3 2 1 - +

LCN-HL4+

  

 

UN= 12 V/24V DC, Pv = 1 W 

LED Dimmer
4 Kanal, 480 W

W B G R

12-24DC
Netzteil

W B G R

Zum Anschluss des LCN-Moduls
Zu weiteren LCN-HL4+

SlaveMaster

Technische Daten

Eingang

Eingangsspannung 12-24 V= Netzteil mit Überlastschutz

Verlustleistung < 1 W

Ausgangsleistung 480 W bei 24 V=

Klemmen Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm²

LCN-Anschluss
I-Anschlussbuchse, galvanisch getrennt von der Lassteite, I-Anschlussleitung, 
Länge 300 mm steckbar, über LCN-IVH verlängerbar auf max. 50 m. Max. 7 x LCN-
HL4+ (1 x Master, 6 x Slave) parallel am I-Anschluss möglich.

Ausgänge

Ausgangsspannung Konstante Spannung, Dimmung, über PWM-Signal 200 Hz, einstellbar 200Hz-1kHz

Ausgangstrom Summe 20 A

Ausgangstrom pro Kanal 5 A

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE

Schutzart IP20

Gehäusemaße (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm über Hutschiene

Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

Zuleitung 200 mm

Platzbedarf 2 TE

Art.-Nr.: 30344
LCN-EL4+

Art.-Nr.: 30323
LCN-HL4+

Abmessungen LCN-HL4+ (links) LCN-EL4+ (rechts)
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188 LCN-HL48 |  LCN-EL48

Eigenschaften und Anwendungen

Der Vierkanaldimmer LCN-HL48 ist zur einfachen und 
flexiblen Ansteuerung von LEDs mit konstanter Spannung 
wie LED-Streifen oder LED-Fluter vorgesehen. Das LCN-
HL48 beherrscht die Ansteuerung der LEDs nach dem 
HSB- und RGB-Farbmodell. Über das HSB-Farbmodell 
können Farbsättigung, Helligkeit und Farbwert getrennt 
voneinander gesteuert werden. Er ist an alle LCN-Module 
anschließbar, vorzugsweise dort, wo die Ausgänge 
nicht anderweitig genutzt werden, zum Beispiel beim 

LCN-SHS. Er überträgt über den I-Anschluss an den 
LCN-HL48 die Helligkeitswerte der (virtuellen) elek-
tronischen Ausgänge 1 bis 4. Der LCN-HL48 wandelt 
diese Werte in ein PWM-Signal für die LEDs um. Er wird 
am I-Anschluss eines LCN-Modul ab Firmware 170212 
(Februar 2013) angeschlossen. Die Gesamtleistung der 
vier Ausgänge beträgt 960 Watt, bis zu sieben LCN-
HL48 können an einem Busmodul betrieben werden.

LED-Vierkanal-Dimmer

Anschlussbeispiel

Ansteuerung von Konstantspannungs-LED-System 
einschließlich Schalten und Dimmen in Farbwerten

Es ist noch ein 12, 24 oder 48 V=-Netzteil mit Über-
lastschutz erforderlich! Das  verwendete  Netzteil  
muss  impulsfest und spannungsstabil  sein und
 eine Leistungsreserve von 30 % bieten. Detaillierte
 Informationen entnehmen Sie bitte
 der Installationsanleitung.

4 3 2 1 - +

LCN-HL48

  

 

UN= 12-48 V DC, Pv = 1 W 

LED Dimmer
4 x 240 W max.

4 3 2 1 - +

  

 

W B G R W B G R

Zu weiteren LCN-HL48

SlaveMaster

12-48 DC +
-

LCN-SHS

  

 

UN= 230 V, Pv = 0,4 W 

Sensor Modul
Controller

LCN-HL48

UN= 12-48 V DC, Pv = 1 W 

LED Dimmer
4 x 240 W max.

Technische Daten

Eingang

Eingangsspannung 12-48 V DC (Netzteil mit Überlastschutz verwenden)

Verlustleistung < 1 W

Ausgangsleistung Max. 960W (240W pro Farbe) bei 48V, 240W bei 12V

Klemmen Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm², Litze mit Aderendhülse max.1,5 mm²

LCN-Anschluss I-Anschlussbuchse, galvanisch getrennt von der Lassteite, I-Anschlussleitung, Länge 
300 mm steckbar, über LCN-IVH verlängerbar auf max. 50 m

Ausgänge

Ausgangsspannung Konstante Spannung, Dimmung, über PWM-Signal 200 Hz, einstellbar 200Hz-1kHz

Ausgangstrom Summe 20 A

Ausgangstrom pro Kanal 5 A

Klemmen (Slave) Schraublos, massiv max. 0,8 mm² (verdrillt)

Einbau

Betriebstemperatur -10 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend

Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637

Schutzart IP20

Maße HL48 (B x L x H) 38 mm × 92 mm × 66,5 mm

Maße EL (B x L x H) 35 mm × 102 mm × 23 mm

Montage HL48 Montage auf Tragschiene 35 mm (DIN 50022)

Montage EL48 Schraubbefestigung

Platzbedarf HL48 2 TE

37 mm (2 TE)
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Abmessungen LCN-HL48 (links) LCN-EL48 (rechts)

Art.-Nr.: 30399
LCN-EL48

Art.-Nr.: 30398
LCN-HL48
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